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Wenn man dem Volksmund | Nacht zurechtmacht, verrät, daß | 
glauben darf, der da sagt: ‚Wie | -diese zauberhafte Schönheit 
man sich bettet, so; liebt SE Stil hat. Wer mit ihr das seidene 


müßte Janett eigentlich v: 


Laken benutzen darf, muß ein 
eine Menge. verstehen 
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„Ich brauche nur den richtigen 


Knopf zu drücken und schon steht 


der Mann meiner Sehnsucht auf 
der Matte!“ 


Das Computerzeitalter macht 
selbst vorden schönsten 
Mädchen nicht halt. Doch davon 
1äßt sich die llebeshungrige Romy 
nicht beeinflussen. Ichhabe meine 
Amigos in meinem Gehirn. 
gespeichert, auf Abruf natürlich. 
Und wenn mir nach einem wilden 
Burschen ist, brauche ich nur den 
richtigen Knopf zu drücken. 
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Wem es wohl gelingen 
wird, aus diesem unnahbar 
scheinenden Mädchen mit 
den tiefen, unergründ- 
lichen Augen ein zärtlich 
schnurrendes Schmuse- 
kätzchen zu machen? 
Auch wenn es so aussieht: 
Lissy ist kein Buch mit 
sieben Siegeln! Die dunkel- 
haarige, langbeinige 
Schönheit ist nur zu gerne 
bereit, sich dem Diktat 
eines erfahrenen Mannes 
zu „unterwerfen“... 


Fotos: Meyerpress 





ou 
we 
































Bien, N 




















Be 





























EEE IE ee ce 























eu RER engen 


„u pP 




















ee RE 












ei 


Rn 





























LEE SEN Te Sn 


ESS EN ER 








ie ha 


iv. Vrastend 








ER 
ea Wire 


ee eREEN 





ar 











ee 


ine Venkenere 


es 





ee 
h 





Selbe 








DR SD 


re ee 





RS 


BARRNNUN 


Er 


blonder 


in 
begegnet werde 


ir e 
fach schwach 


IN 


aer 
he 


Wenn m 


IC 


„ 


Europ 


teine der zahlreichen 


Inseln Indonesiens. Ihr Herz aber 
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Warum 
von blonden blau 


Recken 


bewundert und verwöhnt zu werden. 


äugigen 


rtliches Fingerspiel zu 


schätzen und sie sehnt sich danach, 


Sie weiß deren zä 


kraftvollen Armen 
den Sex zu genießen. 
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Wer Fatima sieht, denktan 
Sommer, Sonne und - reife 
Birnen. Süß und saftig und 
unwahrscheinlich groß ; 
sind ihre beiden Edel- 

früchte gediehen. Sanft 
wiegen sie sich bei jedem 
Schritt der schlanken 

Beine. Sie zeigt sie gerne, 
versteckt keine im engen 
BH-Körbchen. Glücklich, 

wer es versteht, von diesen 
Köstlichkeiten mal zu 

naschen ... Fotos: Meyerpress 
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Ein zauberhaftes Schätz- 
chen mit vielen zauber- 
haften Ideen und noch 
zauberhafteren Formen. Ihr 
„Laß-uns-Spaß-haben- 
Blick“ aktiviert auch den 
lahmsten Gaul. Und da Lilli 

. auf aktive Männer steht, 
kommt nicht nur bei ihr 
rasch Freude auf...! : 


Fotos: Filmpress 






















„Wetten, daß meine Glut 
| jeden Eisberg zum 
E Schmelzen bringt?“ 











Wenn Sie auf „Hot Chocolate“ stehen, 
können Sie bei Mona mal anbeißen! 
Ob sie zurückbeißt, wird sich zeigen! 

Das lustige, knackige Girl verblüfft 

jeden Kenner durch ihr 
kesses Auftreten, 
als wollte sie damit sagen: 

| „Kommt nur, Jungs, ich habe im Bett 
eine Menge Tricks auf Lager...!“ 
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„Der Morgen danach“, 
lächelt Pamela, ‚ist manch- 
mal ganz schön schlimm ... 
Vor allen Dingen dann, 
wenn er wieder weg, zur 
Arbeit, muß und überall - 
im Badezimmer, Schlaf- 
zimmer und an den Bett- 
laken - sein Geruch, der 
Duft seines Rasierwassers 
zurückbleibt!“ Und so 
braucht sie eine ganze 
Weile, bis sie sich wieder 
mit dem jungen Ta 
ausgesöhnt hat und auf 
den Abend freuen kann, an 
dem ER wiederkommt... 


Fotos: Meyerpress 
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Rot ist ihre Lieblingsfarbe. 
Nicht, daß sie damit 
einen wilden Stier verrückt 
machen möchte, sondern 
Ricarda erhofft sich 
dadurch eine Signal- 
wirkung auf Männer, die 
bereit sınd, ihr Herz und 
Liebe zu Füßen zu legen. 
Der Erfolg gibt ihr recht. 
Doch treten berechtig 
Zweifel auf, ob ihre nackte 
Haut das intensive Rot 
nicht in den Hintergrund 
spielt. Egal, wie dem auch 
sei: Ricardas Tage und 
Nächte sind nie 

voll langweiliger 

Einsamkeit. 


Fotos: Meyerpress 
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Donnerwetter, nicht von schlechten Eltern, was unser 
Japan-Girl zu zeigen.hat. Michi ziehtsich aus, 


umihre Verehrer anzuziehen. Aber Vorsicht, Mädchen 


aus dem Fernen Osten: auf ausgezogene Miezen 
reagieren Männer gern anzüglich... 
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„die Männer haben vor 
mir Angst, weil ich ihnen zu 
leidenschaftlich bin!“ 
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Alles-mögliche hat die 
zauberhafte Beryll aus San Francisco 
z schon versucht, umeinen Mannansich zu 
binden. Und immer ist es daneben gegangen. 
„Die Männer scheinen Angst vor mir zuhaben, weil 
es kein Geheimnis ist, daß ich voll wilder Leidenschaft 
bin!“ Also, daswäre doch gelacht, wennsich für Beryll 
nicht ein mutiger Ritter finden würde...! 
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Diese Frau ist nicht nur sündhaft schön, sondern auch blitzgescheit. Als Lehrerin 


in einem Pariser Gymnasium macht sie nicht nur den gesamten Lehrkörper und die Schüler verrückt, 


nein, auch der Hausmeister bekommt feuchte Hände, wenn er sich in ihrer Nähe aufhalten muß. 
Ein „glühendheißer Ofen“, an dem man sich leicht die Finger und einiges mehr verbrennen kann... 
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Einmal Alabama und zurück. Spontan 
möchte man einen Flug in die Heimat 
dieser knackigen Schokomaus buchen. 
Doch es ist sehr wahrscheinlich, daß 


man auf den Rückflug verzichtet, denn 
sie versteht es, mit ihrem Sex und ihrem 
feurigen Temperamentdie alte Welt 
vergessen zu lassen. 





























„Wetten, 
2 daß ich den Männern 
gefalle?“ fragte Jessica. Und ohne sich 
zu zieren, schlüpfte sie aus ihrem 
ohnehin schon freizügigen Sommer- 
kleidchen. Nun, bisher war niemand 
bereit, eine Gegenwette einzugehen. 
Kein Wunder, die Aussicht zu 
gewinnen liegt ungefähr bei eins zu 
hunderttausend. Wie könnte man an 
Jessica vorbeigehen, ohne daß viele | 
übsche und sündige Gedanken die ze 
Phantasie beflügelten....? | 
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Großen Wert auf Kleinigkeiten legt dieses 


süße Wildkätzchen, das in Mexiko 
beheimatet ist. Mit Kleinigkeiten sind jene 
Dinge gemeint, die Männer schenken, 
wenn sie die Gunsteiner schönen Frau 
erringen wollen. Parfüm, ein kleines 
Schmuckstück —-und schon erstrahlt ein 
Lächeln, das jedem Verehrer wie die 
Sonne des Südens vorkommt ! 











orld 


Poster-Mädchen 























Sm 


ae 














N 


ARMEE 




















„Kinder, lasset uns besingen - | 

aber ohne Spur von Neid - | . 
ii. Sandy-Mäuschens Wonnekörper, | 
Bene der dir Herz und Sterz erfreut! 


Herrlich hoch die Apfel hängen, 
rund und fest der süße Po! 

Kein Textil soll dies bezwängen! 
Das macht dich und mich stets froh! 





Fotos: Bernd Müller 
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„Wen ich mit der Vorhand nicht 
erledige, dem biete ich zur 
Abwechslung meine nackte Vorderfront 
— die holt ihn garantiert aus seinen 
Shorts“, verkündet Nougat-Baby 
Patricia aus Venezuela. Und ehrlich, 
meine Herren, wem wird es beim 
Anblick dieser Gazelle nicht heiß 

im Tennisdress? 
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„Wenn ich den Männern einheizen kann, fühle ich 
mich rundherum pudelwohl!“ 








BR. 
Erere 












RS 












Te 












Nun, 














„Chery ist lieb!“ schrieb ein 
ekannter in ihr Album. 
Das liegt schon einige 
Jahre zurück. Damals 
waren ihre Gedanken noch 
voller Poesie und Träume. 
Inzwischen ist der 
rothaarige Wildfang 








erwachsen geworaen. 
Einige Illusionen ärmer - 
einige Erfahrungen reicher. 
Doch noch immer sagt 
jeder, der das Mädchen mit 
den spitzen, kecken 
Brüstchen kennt: „Chery 
ist lieb Er = Fotos: Blumebild 
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Mann, hat das Mäuschen 
ein niedliches Kätzchen! 
Rabenschwarz und 
schmusefreundlich. Und 
wer sich von ihrem wilden 
Blick nicht gleich 
eingeschüchtert fühlt, darf 
ruhig mal darüber- 
streicheln. Entweder zeigt 
Maud dann ihre Krallen - 
oder fängt zärtlich an zu 
schnurren... 


Fotos: Meyerpress 
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Nackt sein ist ihr Hobby. 
Ob zu Hause oder im Urlaub. 
Und die hellen Streifen um 
den.knackigen Po werden in 
diesem Sommer auch noc 
verschwinden. | | 
„im August, in Cap d’Agde, an 
der Cöte d’Azur, dort können 
Sie mich entdecken. Und ich 
gehe jede Wette ein, daß Sie 
dann vergeblich suchen, wenn 
Sie an meinem Körper noch ein 
weißes Fleckchen finden 
wollen... !“ 

Aufgepaßt, Andrea! Nicht, daß 
plötzlich Legionen „Pfadfinder“ 
deinen Weg kreuzen. Wer 
möchte bei solch hübschem 
Körper nicht nach schattigen 
Flecken suchen... ? zoos:bumebia 
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„Der Morgen danach ist in festen Händen bin? 

auch zugleich der Morgen Nein, dafür ist mirmeine 
davor. Ein Tag ohne Freiheit viel zu schade. | 
Liebe - ein verlorener Tag. Vielleicht, wenn er mir mal 
Männerhände können ja wirklich begegnet-der _ 
so zärtlich sein! Und mein Traummann! Jedenfalls 
Körper braucht diese bestand mein Leben aus 
ärtlichkeit. Ob ich schon vielen süßen Träumen ...!“ 








































„Angriff - ran - 
versenken!“ Carolle ist ein 
kleiner Torpedo. Einmal 
scharf gemacht, verfolgt sie 
mit untrüglicher Sicherheit 
ihr Ziel. Daß dieses Ziel 
immer Mann heilt - wer 
kann’s ihr verdenken? 
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„Liebe ist eine herrliche 
Sache. - Ich mag herrliche 
Sachen!“ meint sie 

genüßlich und rekelt sich 
wohlig auf den weichen 
Kissen. Was sie dabei 

denkt? Ganz einfach: 
„Angriff - ran - versenken!“ 
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